
/Z/um Aufbau VOoON Dtn 28

Panyul

DIie Beziehung zwıschen 78! und den VIE wırd Se1It hrer Entdeckung
955 dıiskutiert DIe Reıihenfolge VOLL Nıederlage Krankheıt Rechtlosigkeıt
und Verlust der Ehefrau be1 den Flüchen AF 3( wIrd verständlıiıch
WenNnn INan dıie Götter Sın Samas Nınurta und Delebat en Idie
nächste Parallele dieser e1 fIindet sıch VIE 39 4° umstrıtten 1st
NUT ob DDtn 728 VON dem breıten Strom mesopotamıscher Fluchtradıtionen
oder aber spezlie VON diesem ext abhängt

iıne SCWISSC Schwierigkeıt für diese Annahme 162 darın dass Ditn 28
Von dieser Reihenfolge abweicht

AA NRS 28 V 30
VIE 390-42 SIN Samas Nınurta Delebat
IItn 28 ankheıt Rechtlosigkeıit Verlust der EhefrauNıederlage

on Dıon hat darum für den Nınurta-Fluch ANSCHOMIMUMGEC dass CI

umgestellt und dıe Spıtze gerückt wurde Er hat allerdings nıcht gesagt
WaTrum der Verfasser Von Ditn 78 dies getan en sollte E1n olcher rtrund
1eg jedoch VOT WECNN 1HNan Hınweils VOINl Weıppert olg und dıie

26 nach den Themen est Hunger Schwert (dbr hrb) oghıiedert
So die Reihenfolge hıer SONS aber steht das Schwert dieser 10324
Heiımsuchungstrias der Spiıtze Schwert Hunger est Sollte [Itn
28 das Schwert das Ende und der Ninurta-Fluch® den Anfang gestellt

Miıt Dn 1st abkürzend geme1nt Dtin hne dıe V, 21by, 25b
und 36f dıe mıiıt teymans als redaktionell ausgeschıieden werden
Diese These vertrıtt teymans zustimmend rezensıiert VON tto
10N 48
.„Inhaltlıch beschreiben dıe 1er zusammengestellten Flüche die dre1 Plagen dbr
N2285 bzw. dıe Voraussetzungen dafür 276 24) und hrh

25 )u’ Weıppert, Prosareden ST
Dıiıe Reihenfolge Schwert, Hunger, Pest ist fest Jer 1  s1 Z9’ 24,1
JE 322436 AAL FE Ez 611 QpPs Z
erganzt E7z veränderte Reıihenfolge Ur Jer Ez

E  s vgl Kalser eal Ta 174f
Der Eiınfachheit halber wIird hıer der assyrısche Öttername beibehalten SCHNAUCT
mMusste heißen der dem Nınurta-Fluch entsprechende JHWH Fluch



Paul Kübel P (2004)

worden se1n, damıt dıe beiden Reıihen vereinıgt werden konnten? Dann
ergäbe sıch olgende Gliederung für \VMADTESG:

est
b-24 Hunger
2576 Schwert Nınurta-Fluch
ZT ın-Fluc
D: Sama$&-Fluch
3() Delebat-Fluc

Da dıie beıden Themen Wahnsınn und Seuche sıch (n dieser Reıhenfol-
ge€) In VV . 347 wlederholen., wiırd dieses Gliederungsprinzip anscheinend
fortgesetzt. Steymans rekonstruilert darum olgende palındrome Struktur /

Dl grb SIN 35
28 Verwiırrung Verrücktheit 34
29 373Beraubung Beraubung

Damıt erscheinen NUur ZWeIl der vIier (JÖtter ın der Palındromie Steymans
ın selner Übersicht auch nıcht dıe assyrıschen Namen, sondern dıe

Strafen. dıe JHWH ewırkt Vıelleicht ist früh Von der Nennung dieser
Götter den Begriffen des bıblıschen Textes übergewechselt. Denn WeNnn
V .30 mıt dem Hınweils auf den Verlust der Ehefrau dem Delebat-Fluc
entspricht und dıie rwähnung VON Wahnsınn und Seuche In 34f autf den
Samas und den ın-Fluc anspıelen, dann + sıch dıe rwähnung des
Verlusts der Kınder In NE3) noch einmal auf den Delebat-Fluc beziıiehen
und Ian könnte Steymans’ Vorschlag olgende Palındromie rekon-
struleren:

24 iın-Fluc ın-Fluc 35
T Sama&-Fluch Sama$&-Fluch 34
3() Delebat-Fluc Delebat-Fluc 372

Was aber ist mıt dem Nınurta-Fluch In ach Steymans 1eg
das Pendant ıhm In VOT 2501 Diese Verse bezeıichnet 61 aber
als redaktionell ® Sollte dıe Palındromie VOT der ınfügung Von

wen1ger vollständıg SEWESCH seın?

Steymans, Deuteronomıium 250f.
enthält „inhaltlıche Wıdersprüche ZU] Kontext“ (Steymans 259)



/um Aufbau Von I)tn

Man ann dıe enlende zweıte rwähnung e1ines Nınurta-Fluches In
\N£-A3 suchen („Söhne und TÖöchter wirst du ZEUSCH und doch nıcht ehalten,
denn S1e werden gefangen weggeführt werden‘‘). Dagegen pricht ZWAäIl,
dass das ema der Kınder In NR für Delebat In Anspruch
wurde: WeNnN INnan allerdings den Kontext Von .41 berücksıichtigt, dass
nämlıch in 8-44 dıe Gefährdung des Lebens NUr VOINN Ungezıiefer und den
grJm ausgeht, alsSO Strafen, die keınen Krıeg vorausgesetzen, dann ist V 41
mıt der Deportatiıon der Arbeıtsfähigen e1in Fremdkörper im unmıiıttelbaren
Kontext; der rund für diese ınfügung dürfte se1n, dass die e der
Anspıielungen auf dıie assyrıschen Ötter vervollständıgt werden sollte
Der Verfasser hätte dann folgendes Gliederungsprinzıp VOT ugen

B Seuche
D7 Hunger
2526 Nınurta-Fluch Schwert
Ba in-Fluc Seuche
A0 Schamasch-Fluch: Blındheıt, Unrecht

Mıtte SWG
3() Delebat-Flu: Frau, Haus, einberg
37 Delebat-Fluc Raub VoNn Viıeh, Kindern, rnte
373 Maitte C  SWG
34 Schamasch-Fluch errrücktheıt
35 ın-Fluc ankheı
38-40 Verlust VoNn Korn Weın,

Nınurta-Fluch: Verlust der Kınder
42 Verlust Hr Ungezılefer
431 Erfolg des S

Das Schema der vier assyrıschen (JÖtter bestimmt palındrom den Aalt-
Dau, CS wiıird gerahmt und aufgefüllt mıt otıven und Reıhen. die auch SO
Aaus dem bekannt SsInd.

Der ext VoNn I)tn 28 ware dann gegliedert lesen:

Wenn INan als Miıtte nımmt, dann lıegen die beıden Delebat-Flüche
innerhalb dieser Mıtte Wären die Namen der GÖtter genannt, dann wäre das
kaum vorstellbar, da jedoch alle Flüche und Strafen VOIN JHWH kommen, hegt
keın echsel des Subjekts iın den z VO  P



Paul LO (2004)

20) TE Schiekt dıch Fluch, Verwirrung und Verwünschung,
alles, Was deine anı geschaffen und Was du Lust, DIS du vernıchtet bıst und
schnell ausgetilgt.Paul Kübel — BN NF 122 (2004)  (20) JHWHSChith gegen dich Fluch, Verwirrung und Verwünschung, gegen  alles, was deine Hände geschaffen und was du tust, bis du vernichtet bist und  schnell ausgetilgt. ...  dbr  (21) JHWH heftet dir Pest an, bis du zugrunde gehst in dem Land. ... (22) JHWH  schlägt dich\mit Schwindsucht und Fieber, Brand, Entzündung und  r‘b  Hitze, Getreidebrand und Getreiderost. Sie sollen dich verfolgen, bis du zugrunde  gehst. (23) Und dein Himmel, der über deinem Kopf ist, wird zu Bronze, und  die Erde, die unter dir ist, wird zu Eisen. (24) JHWH verwandelt den Regen  für deinen Boden zu Staub und Asche. Er kommt vom Himmel auf dich herab,  bis du vernichtet bist.  hrb  (25) JHWH schlägt dich vor deinen Feinden nieder. Auf einem Weg ziehst  du  bzw.  gegen sie aus und auf sieben Wegen fliehst du vor ihnen. ... (26) Dein  Leichnam  Ninurta  wird für alle Vögel des Himmels und für alle Tiere der Erde zur Nahrung,  und es wird niemand da sein, der sie verscheucht.  Sin  (27) JHWH schlägt dich mit dem Geschwür Ägyptens und mit Beulen, mit  Hautkrankheit und mit Krätze, von denen du nicht geheilt werden kannst.  Samas  (28) JHWH schlägt dich mit Raserei, mit Blindheit und mit Verwirrung des  Herzens. (29) Am Mittag wirst du umhertasten, wie ein Blinder im Dunkeln  umhertastet. Du wirst auf deinen Wegen keinen Erfolg haben.  “Swq  Du wirst unterdrückt und ausgeraubt alle Tage, und niemand hilft dir:  Delebat  (30) Du heiratest eine Frau, aber ein anderer Mann wird mit ihr schlafen.  Du baust ein Haus, aber du wirst nicht darin wohnen.  Du pflanzt einen Weinberg, aber du wirst ihn nicht einweihen.  (31) Dein Ochse wird vor deinen Augen geschlachtet, aber du wirst nicht  davon essen. Dein Esel wird dir geraubt, aber er wird nicht zu dir  zurückkehren.  Delebat  Dein Kleinvieh wird deinen Feinden übergeben, aber keiner hilft dir.  (32) Deine Söhne und Töchter werden einem fremden Volk gegeben und  deine Augen schauen und sehnen sich nach ihnen den ganzen Tag, aber du  kannst es nicht ändern.  Cx  SWG  (33) Die Frucht deiner Erde und all deinen Gewinn isst ein Volk, das du nicht  Samas  kennst. Du wirst unterdrückt und misshandelt alle Tage,  Sin  (34) und du wirst verrückt bei dem, was deine Augen sehen.  (35) JHWH wird dich mit bösem Geschwür an den Knien und an den  Schenkeln schlagen, von dem du nicht geheilt werden kannst, von der  dgn  Fußsohle bis zu deinem Scheitel. ...  (38) Viel Saatgut bringst du aufs Feld, aber wenig wirst du ernten, denn die  krm  Heuschrecken werden alles abfressen.  (39) Weinberge pflanzt du und pflegst sie, aber du wirst keinen Wein trinken  ztjm  und keinen Vorrat anlegen, denn der Wurm wird alles fressen.  (40) Ölbäume wachsen für dich in deinem ganzen Land, aber du wirst kein  Ninurta  Öl haben, um dich zu salben, denn deine Ölbäume werfen die Oliven ab.  (41) Söhne und Töchter hast du gezeugt, aber sie sind nicht bei dir, denn sie  ziehen als Gefangene weg.  (42) Alle deine Bäume und die Frucht deiner Erde nimmt die Grille in Besitz.  (43) Der Fremde, der in deiner Mitte lebt, erhebt sich über dich, hoch und  höher, du aber steigst ab, tief und tiefer. (44) Er leiht dir aus, aber du leihst  ihm nicht. Er wird zum Haupt, und du wirst zum Schwanz.dhbhr (21) JHWH heftet dır Pest A, bıs du zugrunde gehst In dem Land.Paul Kübel — BN NF 122 (2004)  (20) JHWHSChith gegen dich Fluch, Verwirrung und Verwünschung, gegen  alles, was deine Hände geschaffen und was du tust, bis du vernichtet bist und  schnell ausgetilgt. ...  dbr  (21) JHWH heftet dir Pest an, bis du zugrunde gehst in dem Land. ... (22) JHWH  schlägt dich\mit Schwindsucht und Fieber, Brand, Entzündung und  r‘b  Hitze, Getreidebrand und Getreiderost. Sie sollen dich verfolgen, bis du zugrunde  gehst. (23) Und dein Himmel, der über deinem Kopf ist, wird zu Bronze, und  die Erde, die unter dir ist, wird zu Eisen. (24) JHWH verwandelt den Regen  für deinen Boden zu Staub und Asche. Er kommt vom Himmel auf dich herab,  bis du vernichtet bist.  hrb  (25) JHWH schlägt dich vor deinen Feinden nieder. Auf einem Weg ziehst  du  bzw.  gegen sie aus und auf sieben Wegen fliehst du vor ihnen. ... (26) Dein  Leichnam  Ninurta  wird für alle Vögel des Himmels und für alle Tiere der Erde zur Nahrung,  und es wird niemand da sein, der sie verscheucht.  Sin  (27) JHWH schlägt dich mit dem Geschwür Ägyptens und mit Beulen, mit  Hautkrankheit und mit Krätze, von denen du nicht geheilt werden kannst.  Samas  (28) JHWH schlägt dich mit Raserei, mit Blindheit und mit Verwirrung des  Herzens. (29) Am Mittag wirst du umhertasten, wie ein Blinder im Dunkeln  umhertastet. Du wirst auf deinen Wegen keinen Erfolg haben.  “Swq  Du wirst unterdrückt und ausgeraubt alle Tage, und niemand hilft dir:  Delebat  (30) Du heiratest eine Frau, aber ein anderer Mann wird mit ihr schlafen.  Du baust ein Haus, aber du wirst nicht darin wohnen.  Du pflanzt einen Weinberg, aber du wirst ihn nicht einweihen.  (31) Dein Ochse wird vor deinen Augen geschlachtet, aber du wirst nicht  davon essen. Dein Esel wird dir geraubt, aber er wird nicht zu dir  zurückkehren.  Delebat  Dein Kleinvieh wird deinen Feinden übergeben, aber keiner hilft dir.  (32) Deine Söhne und Töchter werden einem fremden Volk gegeben und  deine Augen schauen und sehnen sich nach ihnen den ganzen Tag, aber du  kannst es nicht ändern.  Cx  SWG  (33) Die Frucht deiner Erde und all deinen Gewinn isst ein Volk, das du nicht  Samas  kennst. Du wirst unterdrückt und misshandelt alle Tage,  Sin  (34) und du wirst verrückt bei dem, was deine Augen sehen.  (35) JHWH wird dich mit bösem Geschwür an den Knien und an den  Schenkeln schlagen, von dem du nicht geheilt werden kannst, von der  dgn  Fußsohle bis zu deinem Scheitel. ...  (38) Viel Saatgut bringst du aufs Feld, aber wenig wirst du ernten, denn die  krm  Heuschrecken werden alles abfressen.  (39) Weinberge pflanzt du und pflegst sie, aber du wirst keinen Wein trinken  ztjm  und keinen Vorrat anlegen, denn der Wurm wird alles fressen.  (40) Ölbäume wachsen für dich in deinem ganzen Land, aber du wirst kein  Ninurta  Öl haben, um dich zu salben, denn deine Ölbäume werfen die Oliven ab.  (41) Söhne und Töchter hast du gezeugt, aber sie sind nicht bei dir, denn sie  ziehen als Gefangene weg.  (42) Alle deine Bäume und die Frucht deiner Erde nimmt die Grille in Besitz.  (43) Der Fremde, der in deiner Mitte lebt, erhebt sich über dich, hoch und  höher, du aber steigst ab, tief und tiefer. (44) Er leiht dir aus, aber du leihst  ihm nicht. Er wird zum Haupt, und du wirst zum Schwanz.227 JHWH
schlägt dich mıt Schwıindsucht und Fieber- Brand, Entzündung und
Hıtze, Getreidebrand und Getreiderost. Sıe sollen dich verfolgen, bıs du zugrunde
gehs 23) Und eın Hımmel, der ber deimem Kopf Ist, wırd Bronze, und
dıe Erde; die unter dır ist. wırd Eisen. 24) JHWH verwandel den egen

deiınen Boden Staub und SC} Er kommt VO) Hımmel auf dıch herab,
bıs du vernichtet bıst.

hrh 25) JHWH schlägt dıch VOT deinen Feinden nıeder. Auf einem Weg ziehst
du

DZWw S1e adus und auf sıeben egen flıehst du VOTL ihnen. 206) Deıin
Leichnam

Nınurta wırd für alle Öge des Hımmels und für alle TI1ere der Erde ZUT Nahrung,
und wırd nıemand da se1n, der S1Ie verscheucht.

SIn ZF) JHWH schlägt dich mıt dem Geschwür Agyptens und miıt Beulen, miıt
autkrankheıt und muiıt ätze, VON denen du nıcht geheılt werden kannst.

Sama$s 28) JHWH schlägt dıiıch mıt Rasere1l, mıit Blındheit und mıiıt Verwirrung des
erzens. 29) Am Miıttag wiırst du umhertasten, WwWIe eın Blınder im Dunkeln
umhertastet. Du wiırst auf deinen egen keıinen Erfolg haben

SE  SWG Du wiırst unterdrückt und ausgeraubt alle Tage, und nıemand hılft dır
Delebat 30) Du heıiratest eiıne Frau, ber eın anderer Mannn wırd mıiıt ıhr schlafen

Du baust en Haus., ber du wırst nıcht darın wohnen.
Du pflanzt eınen Weınberg, ber du wiırst iıhn nıcht einweıhen.
30 Deıin se wırd VOT deınen ugen geschlachtet, ber du wiırst nıcht
davon Deın Esel wırd dır geraubt, ber wırd N1IC dır
zurückkehren.

Delebat Deıln Kleinvıieh wırd deiınen Feiınden übergeben, ber keiner hılft dır.
32) Deine ne und Töchter werden einem fremden Olk gegeben und
deine ugen schauen und sehnen sıch ach ıhnen den SaNzZcCch Tag, ber du
kannst nıcht ändern.

Fa
5W 33) Dıiıe TUC deiner Erde und all deinen Gewıminn isst eın Volk, das du nıcht
Samas kennst. Du wirst unterdrückt und mısshandelt alle Tage,
SIn (34) und du wirst verrückt be1 dem, Was deine ugen sehen.

(35) JHWH wırd dıch mit bösem Geschwür den Knıen und den
Schenkeln schlagen, VON dem du nıcht geheılt werden kannst, VON der

den Fußsohle bıs deinem ScheıtelPaul Kübel — BN NF 122 (2004)  (20) JHWHSChith gegen dich Fluch, Verwirrung und Verwünschung, gegen  alles, was deine Hände geschaffen und was du tust, bis du vernichtet bist und  schnell ausgetilgt. ...  dbr  (21) JHWH heftet dir Pest an, bis du zugrunde gehst in dem Land. ... (22) JHWH  schlägt dich\mit Schwindsucht und Fieber, Brand, Entzündung und  r‘b  Hitze, Getreidebrand und Getreiderost. Sie sollen dich verfolgen, bis du zugrunde  gehst. (23) Und dein Himmel, der über deinem Kopf ist, wird zu Bronze, und  die Erde, die unter dir ist, wird zu Eisen. (24) JHWH verwandelt den Regen  für deinen Boden zu Staub und Asche. Er kommt vom Himmel auf dich herab,  bis du vernichtet bist.  hrb  (25) JHWH schlägt dich vor deinen Feinden nieder. Auf einem Weg ziehst  du  bzw.  gegen sie aus und auf sieben Wegen fliehst du vor ihnen. ... (26) Dein  Leichnam  Ninurta  wird für alle Vögel des Himmels und für alle Tiere der Erde zur Nahrung,  und es wird niemand da sein, der sie verscheucht.  Sin  (27) JHWH schlägt dich mit dem Geschwür Ägyptens und mit Beulen, mit  Hautkrankheit und mit Krätze, von denen du nicht geheilt werden kannst.  Samas  (28) JHWH schlägt dich mit Raserei, mit Blindheit und mit Verwirrung des  Herzens. (29) Am Mittag wirst du umhertasten, wie ein Blinder im Dunkeln  umhertastet. Du wirst auf deinen Wegen keinen Erfolg haben.  “Swq  Du wirst unterdrückt und ausgeraubt alle Tage, und niemand hilft dir:  Delebat  (30) Du heiratest eine Frau, aber ein anderer Mann wird mit ihr schlafen.  Du baust ein Haus, aber du wirst nicht darin wohnen.  Du pflanzt einen Weinberg, aber du wirst ihn nicht einweihen.  (31) Dein Ochse wird vor deinen Augen geschlachtet, aber du wirst nicht  davon essen. Dein Esel wird dir geraubt, aber er wird nicht zu dir  zurückkehren.  Delebat  Dein Kleinvieh wird deinen Feinden übergeben, aber keiner hilft dir.  (32) Deine Söhne und Töchter werden einem fremden Volk gegeben und  deine Augen schauen und sehnen sich nach ihnen den ganzen Tag, aber du  kannst es nicht ändern.  Cx  SWG  (33) Die Frucht deiner Erde und all deinen Gewinn isst ein Volk, das du nicht  Samas  kennst. Du wirst unterdrückt und misshandelt alle Tage,  Sin  (34) und du wirst verrückt bei dem, was deine Augen sehen.  (35) JHWH wird dich mit bösem Geschwür an den Knien und an den  Schenkeln schlagen, von dem du nicht geheilt werden kannst, von der  dgn  Fußsohle bis zu deinem Scheitel. ...  (38) Viel Saatgut bringst du aufs Feld, aber wenig wirst du ernten, denn die  krm  Heuschrecken werden alles abfressen.  (39) Weinberge pflanzt du und pflegst sie, aber du wirst keinen Wein trinken  ztjm  und keinen Vorrat anlegen, denn der Wurm wird alles fressen.  (40) Ölbäume wachsen für dich in deinem ganzen Land, aber du wirst kein  Ninurta  Öl haben, um dich zu salben, denn deine Ölbäume werfen die Oliven ab.  (41) Söhne und Töchter hast du gezeugt, aber sie sind nicht bei dir, denn sie  ziehen als Gefangene weg.  (42) Alle deine Bäume und die Frucht deiner Erde nimmt die Grille in Besitz.  (43) Der Fremde, der in deiner Mitte lebt, erhebt sich über dich, hoch und  höher, du aber steigst ab, tief und tiefer. (44) Er leiht dir aus, aber du leihst  ihm nicht. Er wird zum Haupt, und du wirst zum Schwanz.38) 1e] Daatgut bringst du ufs Feld, ber wenig wiıirst du ernten, enn dıe
krm Heuschrecken werden es abfressen.

39) Weiınberge pflanzt du und pflegst S1e; ber du wirst keinen Weın trinken
ztim und keiınen Orra anlegen, enn der Wurm wırd alles fressen.

(40) Olbäume wachsen für dich In deinem SaNzZCh Land. ber du wirst eın
Nınurta haben, dich salben, enn deıine Ölbäume werfen dıe Olıven ab

41) Söhne und Töchter hast du gezeugl, ber S1e sSınd nıcht be1l dır, enn S1e
ziehen als efangene WE
42) He deine Bäume und dıe Frucht demer Erde nımmt dıe Grille In Besıtz.
(43) Der Fremde, der In deiner Mıtte lebt, erhebt sıch ber dich. hoch und
höher, du ber ste1gst ab, tief und tiefer. 44) Er leiht dır AauS, ber du leihst
ıhm nıcht Er wırd ZU aupt, und du wiıirst SA Schwanz.



Zum Aufbau Von Dtn

So geglıedert wiırd dıe Parallelhtät des Aufbaus VON Ditn 28 und 56 der
VIE qals Argument für die Abhängigkeıt des bıblıschen Jextes VON gerade
diesem assyrıschen ext hınfällıg, CS bleıbt aber das beac  C Argument
der Parallele zwıischen den vier (GÖöttern In 39-47) und den ihnen enNtspre-
henden Flüchen in 28 Wıe weıt dies tragt, IHNUSs weıtere Forschung
zeıgen.

Summary
The of follows the palındromıc L[OW of the gods Nınurta., S1ın,

Samas and Delebat combıned ıth other themes SCUYUCHNCCS known TOmM the (JId
Testament.

Zusammenfassung
Der Aufbau V  — Dtn folgt nıcht VIE 5 C sondern der palındromen Reıihe

der (JÖtter Nınurta, S1In, Samas und Delebat. ergänzt durch Motive und Reıhen, dıe
auch SONS Adus dem bekannt sınd
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